
 

 

Chur, 23.09.2019 

 

Wissenschaftscafé vom Donnerstag, 3. Oktober 2019, 18 Uhr 
im Caffè B12, Chur, zum Thema: 
 

«Impfen im 21. Jahrhundert –  

Zahlen, Zeitgeist, Zukunft » 
 

Impfungen sind eine der grossen Errungenschaften der modernen Medizin. Sie haben 

eine riesige Zahl von Menschen vor gefährlichen Krankheiten bewahrt. Dass wir bereits 

im Kindesalter gegen diese geimpft werden, ist die Regel. Allerdings gibt es auch immer 

kritische Stimmen: Ist Impfen in jedem Fall nötig und sinnvoll? Gibt es Risikogruppen 

oder Krankheiten, bei denen Impfen problematisch ist? Wie steht es mit der Verfügbar-

keit von Impfstoffen? 

Beim Wissenschaftscafé diskutieren Fachleute ohne Referate und Podium mit dem 

Publikum über wissenschaftliche Themen, die für unsere Gesellschaft von Bedeutung 

sind. Am 3. Oktober 2019 beteiligen sich auf Einladung der Naturforschenden Gesell-

schaft Graubünden und des Bündner Naturmuseums als Experten 

 PD Dr. med. Thomas Riedel, Chefarzt und Departementsleiter, FA Kinder- und Ju-

gendmedizin, FA Intensivmedizin, Kantonsspital Graubünden, Chur  

 Peter Gisler, Dipl. Homöopath SHI/HVS, Kant. appr. Naturheilpraktiker, Sargans  

 Dr. med. Marleen Grosheintz, Praxis für Kinder und Jugendliche, Landquart  

 Dr. med. Jan Cahlik, Spezialarzt FMH für Kinder und Jugendliche, Vizepräsident 

Kinderärzte Schweiz KIS 

 Dr. Daniel Koch, Sektion Impfempfehlungen und Bekämpfungsmassnahmen, Bun-

desamt für Gesundheit BAG 

 

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 3. Oktober 2019 von 18:00 bis 19:30 Uhr im 

Saal Brandis B12 neben den Bündner Naturmuseum statt. Sie steht allen Interessierten 

offen. Die Teilnahme ist kostenlos (Konsumation kostenpflichtig). 

 


